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Reiſe Abonnements
und BadeſaiſonWährend der Reiſe

Expedition

Kreuzband Abonnements
von jedem beliebigen Tage an und für jeden be
liebigen Zeitraum zum Preiſe von

40 Pfennige pro Woche
innerhalb Deutſchland und Oeſterreich Ungarn von 50 Pfennig
pro Woche nach den übrigen Ländern beſtellt werden Hierdurch
iſt es unſeren Abonnenten ermöglicht die Zeitung während der
Reiſe zu erhalten ohne das am Wohnort abonnirte Exemplar
ihren Angehörigen entziehen zu müſſen Diejenigen Leſer welche
das daheim abonnirte Exemplar an einem anderen Ort zu
erhalten wünſchen wollen falls ſie bei einer Poſtanſtalt abonnirt
haben bei der Poſtanſtalt ihres Wohnortes die Ueber
weiſung ihres Exemplars nach dem neuen Aufenthaltsort bei gleich
zeitiger Zahlung der Ueberweiſungsgebühr von 50 Pfg für Deutſch
land und 1 Mk für OeſterreichUngarn beantragen Jm Zweifels
falle wird unſere Expedition den verehrlichen Abonnenten welche
unſer Blatt in der Sommerfriſche regelmäßig zu beziehen wünſchen
ſtets den billigſten Weg zum regelmäßigen Bezuge desſelben bereit
willigſt bezeichnen

Kaiſer Wilhelm und Fürſt Bismarck
Halle 15 Mai

Unter der Ueberſchrift Ein Strohhälmchen bringt das ſozial
demokratiſche Organ VPorwärts einen Brief des Regenten
von Braunſchweig Prinzen Albrecht von Prenußen
an eine ungenannte Excellenz betreffend eine Ansſöhnung
zwiſchen Kaiſer Wilhelm II und dem Fürſten Bis
marck Ein freundlicher Wind hat wie das Blatt ſagt ihm
denſelben auf das Redaktionspult geweht Es iſt nicht das erſte
Mal daß der Berliner Vorwärts in der Lage iſt nachzuweiſen
datz er Verbindungen mit den höchſten Kreiſen hat und kann es
gegenüber der vermuthlichen Echtheit des Briefes gleichgiltig ſein
durch welche Hintertreppe und verbotenen Eingänge das Blatt in
den Beſitz des Schriftſtückes gelangt iſt Wir hatten bereits in
der SonntagNummer in einem Telegramm kurz von jener Ver
öffentlichung Notiz genommen und laſſen heute den Brief in ſeinem
Wortlaut folgen

können bei unſerer

Blankenburg
9 Mai 1893

Euer Excellenz
ſind ſehr beſchäftigt und ich fühle die Unbeſcheidenheit meines
Schrittes Jhnen in dieſen Tagen zu ſchreiben Die Sache die
ich erwähnen möchte iſt doch aber von ſolcher Wichtigkeit daß
ich ſie nicht verſchieben kann bis ich vielleicht die Ehre habe
Sie hier zu ſehen und duldet auch keinen Aufſchub

Einen Entſchluß zu faſſen ob überhaupt und wie ſie zu be

Geheime Schuld
Original Roman in zwei Büchern von Ernſt von Waldow

65 Fortſetzung Nachdruck verboten
Allen voran der Maurer Hartmann Mit beiden Fäuſten

hatte er Heinrich von Helldorf ſo feſt am Arme gepackt
daß dieſer ſich nicht frei zu machen vermochte Vielleicht
wollte er dies auch ſpäter nicht mehr verſuchen nachdem
ihm Anfangs ſein Bedränger gedroht ihn bei dem geringſten
Fluchtverſuche niederznſtechen

Auch die Leichenwäſcherin und das Weib des Maurers
Hartmann waren vom Lärm den die Streitenden vorher
gemacht angezogen auf dem Gange erſchienen und obgleich
die beiden Franen einander ſtets feindlich geſinnt ſtanden
ſie nun doch einträchtig beiſammen von Neugierde beherrſcht

Die blaſſen Wangen der Anna Miller waren lebhaft
geröthet denn jetzt wähnte ſie ihr Ziel erreicht zu haben
Sie hatte es ſich bereits ſo verlockend ausgemalt der ſchönen
Frau mit vernichtendem Spotte gegenüber zu treten die ſie
ſo oft durch ihren Hochmuth gedemüthigt

Joszi ſprang zurück um die Thür frei zu geben der
Maurer Hartmann zerrte ſeinen Gefangenen hinter ſicher da poackte der ehemalige Volkefanger Heinrich s

rm zeigte mit dem erhobenen Dolche auf den hinge
ſtreckten Leichnam Magda s und ſchrie dann mit heiſerer
Stimme

Dort liegt Dein Liebchen deren Sinn Dein Gold
blendet hat Seelenkäufer Du Den Lohn für ihren

rath hat ſie von mir ſchon empfangen
Während Alle von Entſetzen wie gebannt in athemloſem

Schweigen verharrten ſtürzte ein junger Mann in das
Zimmer und auf Joszi zu denſelben am Arm packend
indem er rief

Du Teufel Du haſt meine Schweſter getödtet

handeln will ich aber nicht faſſen ohne Euer Excellenz davon
in Kenntniß geſetzt zu haben u mir Jhren Rath erbeten zu
haben Kammerherr von Witzleben Kloſterpropſt zu Roß
leben bat mich geſtern es zu übernehmen dahin zu wirken daß
bei der Enthüllung des Monnumentes des Kaiſers meines Herrn
Onkels in Görlitz dem wenn ich recht verſtanden im Ge
treibe der Gratulation bei mir die Standbilder Bismarck s und
Moltke s zur Seite geſtellt worden der Fürſt Bismarck ein
geladen werden könne Es ſei der Verſuch gemacht die Erlaub
niß zu erlangen den Fürſten zu laden dieſelbe abgelehnt worden
jedoch in einer Weiſe daß der Zweifel blieb ob dies von
Sr Majeſtät gewollt oder nur von anderer Seite ausgehe
Witzleben meinte eine publike Ausſöhnung Sr M mit dem
Fürſten würde nach Auflöſung des Reichstages 2c von
eminentem wohlthätigen Einfluß auf unſere inneren Verhältniſſe
ſein müſſen Jch erwiderte daß ich im Moment u offiziell ein

Nein ſeinem Erſuchen entgegen ſetzen müſſe daß ich mir aber
die Sache nochmals überlegen wolle Selbſt nun von der
Bedeutung eines ſolchen Schrittes Begegnung von Kaiſer
und Fürſt durchdrungen möchte ich doch den Gedanken nicht
fallen laſſen ohne ihn Euer Excellenz vertraulich mitgetheilt zu
haben Jm Herzen kann ich es nicht von der Hand weiſen
was ich offiziell zunächſt thun zu müſſen glanbte um keine un
nützen Hoffnungen zu erwecken So theile ich dieſen Gedanken
von Witzleben Ener Excellenz mit für den Fall Sie irgend
Gebrauch von mir für deſſen Ausführung glauben machen zu
können oder auch ohne mich der ich verbleibe

Euer Excellenz aufrichtig dankbarer
Albrecht Pr v Pr

Bekanntlich iſt der Regent von Braunſchweig ſchon öfters als
Begünſtiger einer Wiederannährung des Kaiſers an den Exkanzler
genannt worden Das ſozialdemokratiſche Hauptorgan fügt dieſem
angeblichen Briefe folgende Bemerkung hinzu Der Schreiber
vorſtehenden Briefes Albrecht Prinz von Preußen iſt ſeit dem
21 Oktober 1885 Regent des Herzogthums Braunſchweig Durch
ein merkwürdiges Zuſammentreffen iſt der Brief an dem nämlichen
Tage geſchrieben an welchem der Großneffe des Prinzen von
Preußen der deutſche Kaiſer Wilhelm der Zweite bei einer Revue
auf dem Tempelhofer Felde ausſprach Jch mußte den Reichs
tag auflöſen und hoffe von einem neuen Reichstag die Zuſtimmung
zur Militärvorlage Sollte aber auch dieſe Hoffnung täuſchen ſo
bin ich gewillt alles was ich vermag an die Erreichung derſelben
zu ſetzen Das Volk wird verſtehen ohne daß wir einen
Kommentar geben Der gegangene Bismarck iſt dem Schreiber des
Briefes der kommende Mann Caprivi der in gewiſſen Kreiſen
ſchon ſeit längerer Zeit nicht meyr als ſchneidig genug gilt ſoll
dem Manne Platz machen der ſchon 1890 als er ſeinen Sturz
vor Augen ſah an einen Staatsſtreich und einen paſſenden General
für eine Straßenſchlacht dachte Wähler ſeid auf der Hut
und beſeitigt am 15 Juni durch ein Millionenvotum
die letzte Möglichkeit der Rückkehr Bismarcks

Wenn der Brief was ſehr wahrſcheinlich an den Grafen
Caprivi gerichtet war ſo würde das beweiſen daß der heutige
Reichskanzler nicht im Entfernteſten ein Gegner des Fürſten Bis
marck iſt denn ſonſt würde ihm der Prinz Albrecht nicht geſchrieben

haben Der Vorwärts bringt ihn in Zuſammenhang mit
der letzten Rede des Kaiſers auf dem Tempelhofer Felde und ſieht

den Fürſten Bismarck ſchon wieder als künftigen Reichskanzler
der einen Staatsſtreich gegen die Sozialdemokratie ausführen wird
Das iſt eine ganz falſche Auffaſſung denn Fürſt Bismarck hat
thatſächlich keine Neigung wieder in den Staatsdienſt zu treten
ſelbſt wenn er dazu aufgefordert werden ſollte Jm hohen Grade
fraglich iſt es auch ob er nach Görlitz kommen würde ſelbſt wenn
er dazu eingeladen werden ſollte Von der Einladung abzuſehen
liegt allerdings ein erkennbarer Grund nicht vor und in weiten
Kreiſen würde eine Ausſöhnung zwiſchen dem Kaiſer und dem
Fürſten Bismarck thatſächlich den beſten Eindruck machen Unter
dem Verzeichniß der Feſtgäſte für die Görlitzer Feier das vor
einigen Tagen veröffentlicht worden iſt iſt des Fürſten Bismarck
Name nicht genannt worden

Aus den Kommentaren der Berliner Blätter über die Ver
öffentlichung jenes Briefes ſei Folgendes erwähnt Die Nordd
Allg Ztg druckt das Schreiben mit der lakoniſchen Bemerkung
ab daß der Vorwärts die Echtheit und Provenienz des Briefes
zu vertreten habe Die Kreuzzeitung iſt über die Veröffent
lichung auf das Höchſte erbittert Das Blatt läßt ſich in dieſer
Sache wie folgt vernehmen Jener Brief vom 9 Mai kann
nur durch einen ſchnöden Vertrauensbruch in die Hände der Re
daktion des Vorwärts gelangt ſein Wir wollen zu Ehren der
Männer die an der Spitze des Blattes ſtehen an
nehmen daß ſie den Vertrauensbruch nicht veranlaßt
haben Aber die politiſche Demoraliſation welche aus der
Thatſache ſpricht daß ſie keinen Anſtand nehmen von der Nieder
tracht Anderer ihren Vortheil zu ziehen wie jede große Senſation
für eine Zeitung auch ein peknniärer Vortheil iſt kann nicht ſcharf
genug gegeißelt werden Wir ſehen zwiſchen Hehler und Stehler
kaum irgend welchen moraliſchen Unterſchied und möchten abgeſehen
von allem Anderen darauf hinweiſen daß auch in dieſem Falle
die eigenthümlichen Freiheitsbegriffe zum Ausdruck kommen die in
der Sozialdemokratie leben Bisher galt das Briefgeheimniß als
eine der Grundfeſten bürgerlicher und perſönlicher Freiheit die
Sozialdemokratie ſcheut ſich nicht wo ihre Intereſſen mitſpielen

darüber hinwegzugehen und die Poſtkontrolle der berüchtigten
ſchwarzen Kabinette noch zu übertrumpfen Die ſchwarzen Kammern
begnügten ſich wenigſtens damit das geraubte Geheimniß nicht
über die amtlich geſetzten Kreiſe hinansdringen zu laſſen die
Sozialdemokratie ſchreit ſie in alle Welt hinaus Die Voſſ
Ztg ſagt daß durch dieſe Veröffentlichung eine Ausſöhnung des
Kaiſers mit Bismarck vereitelt worden ſei Heute bleibe die
publike Ausſöhnung wirkungslos Jhre Anregung könne jetzt eher
den Feinden als den Freunden der Reichsregierung nützen über
haupt könne den amtlichen Kreiſen nur empfohlen werden ſich
jeder Einmiſchung in die Wahlbewegung vorſorglich zu enthalten
wenn ſie ihre Sache nicht noch verſchlimmern wollten Ueberdies
dürfte Fürſt Bismarck körperlich kaum im Stande ſein die Bürde
eines ſo hohen Amtes wieder auf ſich zu nehmen Die Ger
manig meint die Regierungsorgane würden wohl nicht zögern
ſich mit der Angelegenheit zu befaſſen und unumwunden zu er
klären ob man es mit einer Fälſchung oder mit einem echten
Aktenſtücke zu thun habe Jſt Letzteres zutreffend ſo
giebt auch der Umſtand daß ein ſolches vertrauliches
fürſtliches Schreiben nach wenigen Tagen in die Hände
der Sozialdemokraten kommen konnte viel ſehr viel zu denken
Das Berl Tagebl ſchreibt Der Brief enthält mehr als

Biſt Du Edi Feldinger fragte der Ungar wie aus
einem Traume erwachend

Jch bin es und fordere Rechenſchaft von Dir von dem
Gatten Magdalenen

Joszi verſuchte Edi s Hand von ſeinem Arme zu löſen
während er mit dumpfer Stimme ſprach

Miſche Dich nicht in eine Sache die nur uns Beide
angeht Sie hatte den Tod durch ihren Treubruch verdient
doch will ich ſie nicht anklagen da ſie ihre Schuld ge
büßt hat

Wer aber Magda am meiſten geliebt der theilt ihr
Geſchick und folgt ihr ſeht ich habe Muth

Und damit warf Joszi ſich neben der Leiche auf den
Boden nieder und hob das Dolchmeſſer hoch empor

Edi ſeine Abſicht ahnend verſuchte vergebens ihm
dasſelbe z entwinden er rang mit ihm da glitt er aus
auf dem blutgetränkten Teppich und ſtürzte nieder

Dieſen Zufall benutzte Joszi und ehe noch Jemand von
den Anweſenden es zu hindern vermochte bohrte er den
Dolch tief in ſeine Bruſt

16 Kapitel
Eine unerwartete Entdeckung

Gefahr im Verzuge komme ſofort zurück ſo
lautete der Jnhalt des Telegramms das Wilhelm Brunner
ſeiner verwittweten Schweſter nach Berlin geſandt und auf
welches hin Ada mit dem nächſten Schnellzuge die Reiſe
nach Wien angetreten hatte

Sie hatte es uicht verſchmäht in dem erbärmlichen Gaſt
hauſe zum goldenen Lamm in Hernals abzuſteigen denn
ſie brannte vor Neugierde die Neuigkeiten zu hören welche
der Bruder ihr mitzutheilen haben würde

Dieſelben waren aber nicht die erfreulichſten und es
handelte ſich hanptſächlich um die junge Verwandte deren
Helldorf ſich mit ſo warmem Eifer angenommen

Ada ermüdet von der weiten Reiſe beſchloß erſt am
nächſten Tage Helldorf aufzuſuchen dann würde ſie ihrer
Meinung nach die Wahrheit ſchon ergründen hatte ſie ſich
doch feſt vorgenommen ihn nun ſeitdem ſie Wittwe ge
worden nicht mehr zu verlaſſen und unter ſolchem Vor
wande immer im Hauſe und bei ihrem Neffen Anton
dem falſchen Heinrich zu bleiben

Wilhelm hatte die Frauen verlaſſen unter dem Vor
geben eine Geſellſchaft zu beſuchen in welcher er auch
Helldorf zu finden hoffte und Ada nachdem ſie noch ein
Langes und Breites mit ihrer Schwägerin geplaudert und
von dem durch Schlagaufall verurſachten Ende des ſeligen
Stammer erzählt ſchickte ſich eben an ihr im Oberſtock ge
legenes Gaſtſtübchen aufzuſuchen als heftig an die bereits
verſchloſſene Thür gepocht wurde Auf die Frage der
Magd wer noch zu ſo ſpäter Zeit Einlaß begehre erfolgte
die Antwort Edis daß er ſeine Tante in einer hochwichtigen
Angelegenheit noch heute zu ſprechen wünſche

Ada war lauſchend ſtehen geblieben und mit Erſtaunen
ſah ſie die tiefe Erregung der Lammwirthin die merklich
zitterte als Edi nun eintrat nachdem die Magd den Riegel
fortgeſchoben

Aber ihre Erregung ſollte ſich noch ſteigern als ſie in
das verſtörte Geſicht des jungen Mannes blickte

Was iſt geſchen Edi ſtammelte ſie und er gänzlich
erſchöpft auf eine Bank niederſinkend erwiderte tonlos

Ein Unglück Tante ein großes Unglück
Und mit abgebrochenen Worten in gedrängter Kürze

erzählte Edit den geſpannt zuhörenden Frauen den entſetz
lichen Vorfall und fügte hinzu Die Leute eilten zu der
nächſten Polizeiſtation um die Behörde von dem Vorgefallenen
zu benachrichtigen Sehr bald erſchien auch eine Gerichts
kommiſſion nachdem zuerſt der Polizeikommiſſarius in Be
gleitung eines Arztes gekommen Der Thatbeſtand wurde



GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 16 Mal Kr 113Seite 2 Dienstageine Stelle von der man ſagen möchte Herr dunkel iſt der Rede Auf dieſe Frage antwortet die Frkf Ztg folgendermaßen Da Jtalien
Sinn Aber wie man anch über das Ganze urtheilen mag
Klar iſt ja und bekannt daß von allen Hohenzollern am meiſten
Prinz Albrecht dem Fürſten Bismarck die Stange hält und lieber
heute als morgen eine Ausſöhnung zwiſchen dem Kaiſer und dem
Fürſten Bismarck zu Stande bringen möchte Jmmerhin iſt es
bemerkenswerth daß gerade in dieſem Moment Prinz Albrecht einen
Schritt thut wozu ihn ſein Herz ſchon lange drängt Die

Börſen Ztg faßt ihre Anſicht dahin zuſammen Bedarf die
Thatſache eines Kommentars Am 9 Mai ſchreibt der Regent
von Braunſchweig einen Privatbrief und am 13 Mai veröffentlicht
das ſozialdemokratiſche Blatt dieſen Brief bereits Die Partei
hat alſo gute Freunde in der allernächſten Nähe
von Staatsmännern Fürſten Regenten und hohen
Militärs und dieſe Freunde machen es ſich zur Aufgabe die
Partei über intime Dinge zu informiren Was der Vorwärts
zu dieſem vom Abſender fraglos auf unehrliche Weiſe er
worbenen Briefe hinzufügt iſt nebenſächlich und beweiſt nur wie
ſich die Partei des Umſturzes vor dem greiſen Staatsmann im
Sachſenwalde fürchtet beinahe ſo ſehr wie die Centrumspartei
Jemehr Sozialdemokraten in den Reichstag kommen umſo nöthigeriſt es für Demrſchland daß ein Mann von der Energie und dem

weiten Blicke Bismarck s an ſeine Spitze tritt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 14 Mai Hofnachrichten Geſtern Nach
mittag empfing der Kaiſer im hieſigen Königlichen Schloſſe den
königlich ſerbiſchen Spezialgeſandten Oberſt der Artillerie Pantelitſch
welcher ein Schreiben des Königs Alexander von Serbien betreffend
die Uebernahme der Regierung überreichte Das Kaiſerpaar folgte
alsdann einer Einladung des Herzogs und der Herzogin von
Sagan zum Diner nach welchem es nach dem Nenen Palais
zurückkehrte Heute Vormittag wohnten der Kaiſer und die Kaiſerin
mit ihrer Umgebung dem Gottesdienſte in der Friedenskirche zu
Potsdam bei Am Nachmittage um Uhr fand im Neuen
Palais eine Frühſtückstafel ſtatt zu welcher auch der königlich
ſerbiſche Abgeſandte Oberſt Pantelitſch ſowie der kommandirende
General des achten Armeekorps Excellenz v Los mit Einladungen
beehrt worden waren Abends begab der Kaiſer ſich zu den
Beiſetzungsfeierlichkeiten nach Bückeburg

Aus Hofkreiſen will die Allg Reichs Corr erfahren
haben daß die Verlobung des Kronprinzen Victor
Emanuel von Jtalien mit der Prinzeſſin Feodora
Helene Adelheid Loniſe von Schleswig Holſtein der
jüngſten Schweſter der Kaiſerin beſchloſſene Sache ſei Der Kron
prinz kommt ſchon vor den Herbſt Manövern zu welchen ihn der
Kaiſer einlud zur Brautſchan nach Potsdam Prinzeſſin Feodora
iſt am 3 Juli 1874 geboren und die einzige noch unvermählte
Schweſter der Kaiſerin Kronprinz Victor Emanuel der den Titel
Prinz von Neapel führt wurde am 11 November 1869 geboren
in der preußiſchen Armee wird er à la suite des 1 Heſſiſchen
Huſaren Regiments Nr 13 geführt

Prinz Eitel Friedrich der zweite Sohn des Kaiſer
paares wird am 7 Juli d J ſein zehntes Lebensjahr
vollenden und der Tradition des königlichen Hanſes entſprechend
in die Armee und zwar in das 1 Garde Regiment z F ein
treten und den hohen Orden vom Schwarzen Adler erhalten Es
wird dieſer Akt gleicherweiſe wie beim Eintritt des Kronprinzen
in die Armee im vergangenen Jahre mit einer beſonderen Feier
lichkeit verknüpft ſein ſo daß jedenfalls erſt nach dieſem Tage der
Kaiſer ſeine Sommerfahrt antreten dürfte

Zu den Wahlen ſchreibt die Nordd Allg Ztg
Folgendes Die der Militärvorlage feindlichen Parteien ſuchen
die Wahlparole zu verſchieben allein mag die Freunde
der Militairvorlage was immer auch trennen ihrem Beſtreben
werden ſie am beſten Vorſchnub leiſten wenn ſie dafür ſorgen daß
die ſo einfach gegebene Wahlparole Für oder wider die
Militärvorlage nicht durch andere Streitfragen eskamotirt
werde Jm Uebrigen iſt das Blatt überzengt daß die mannig
fachen ſonſtigen Wünſche die in den Wahlaufrufen der der Re
gierung freundlichen Parteien zum Ausdruck kommen gegenüber
der Militärvorlage Punkte untergeordneter Bedeutung ſind über
welche ſich reden läßt und denen gegebenen Falls eine befriedigende
Löfung zu geben kaum ſchwer fallen würde

Daß der 26 Juni als Tag der Einberufung
des neugewählten Reichstages in das Ange gefaßt iſt
iſt Thatſache Verhandlungen werden in dem Reichstage vor dem
1 Juli kaum ſtattfinden doch hofft man vor dem Ablauf des
Monats Juli den Reichstag heimſchicken zu können jedenfalls ſoll
der ſerbiſche Handelsvertrag außer der Militärvorlage zur
Erledigung kommen

Wie oft kann der Reichstag aufgelöſt werden
auf Beſchluß des Bundesrathes unter Zuſtimmung des Kaiſers

aufgenommen und der ſchwerverwundete Joszi Valady auf
einem Tragbette in das Spital geſchafft

Die Aerzte erklärten gleich Anfangs ſeine Wunde für
lebensgefährlich und ſchon während des Transportes hauchte
der Unglückliche ſeine Seele ans

Die Leichen der beiden Gatten waren bald wieder vereint
in der Todtenkammer des allgemeinen Krankenhauſes wohin
man die Gemordete geſchafft hatte Jch begleitete die Leiche
meiner unglücklichen Schweſter dahin deren Spur ich erſt
am heutigen Tage aufgefunden und komme direkt von
dort zu Dir Tante um Dir den Tod Magdas zu melden

Als Edi ermattet ſchwieg entfeſſelte ſich der Redeſtrom
der Lammwirthin und während ſie abgebrochen ſchluchzte
und ſeufzte beklagte ſie das tragiſche Ende ihrer Schweſter
tochter Auch Ada hatte voll Jntereſſe zugehört obgleich
ihre Aufmerkſamkeit durch einen ſeltſamen Umſtand abgelenkt
ward dies war die geradezu wunderbare Aehnlichkeit
Edis mit dem Manne den ſie einzig in dieſer Welt geliebt

mit Robert Helldorf Da Ada den Maler in ſeiner
Jugend ſchon gekannt ſo mußte ihr Edi der ſeinem Vater

hen ganz täuſchend glich wie Roberts Spiegelbild er
einen
Theilnehmend näherte ſie ſich Edi und ſtellte ſich dem

ſelben als Verwandte vor dann wollte ſie noch eine Frage
an ihn richten als ſie gewahrte wie der junge Mann jäh
erbleichend die Augen ſchloß und ſich zur Seite neigte
Ohne Adas ſchnelle Hülfe wäre der Ohnmächtige zur Erde
geſtürzt doch ſie fing ihn noch rechtzeitig in ihren Armen
auf Sorgfältig bettete ſie ihn auf den bequemen Lehnſtuhl
der Lammwirthin während dieſe eilig Waſſer und Eſſig

worden war

vvv nu òn

die Verfaſſung die Zahl der Anflöſungen nicht beſchränkt
ſo kann alſo die Auflöſung ſo oft wiederholt werdenwie es die Mehrheit des Bundebraths mit dem Kaiſer
will Angenommen der nächſte Reichstag lehne die Militär
vorlage ab ſo kann ſofort Auflöſung erfolgen und das könnte
ſich im Herbſt und Winter noch einmal oder zweimal
ereignen Den dann gewählten Reichstag würde der Bundesrath
aber wicht eher auflöſen können als bis der Reichs haushalt
für 1894/95 feſtgeſtellt und genehmigt iſt denn nach Art 69 der
Verfaſſung müſſen alle Einnahmen und Anusgaben des Reiches für
jedes Jahr veranſchlagt und anf den Reichshaushalts Etat ge
bracht werden der vor Beginn des Etatsjahres durch
Geſetz feſtgeſtellt ſein muß eine budgetloſe Verwaltung wäre
verfaſſungswidrig und eine Maßregel die dieſen Zuſtand herbei
führen müßte würde den Charakter eines Verfaſſnuugsbruchs
tragen Jſt der Etat geſetzlich zu Stande gekommen ſo hat der
Bundesrath wieder freie Hand in der Auflöſnngsfrage

Das Abgeordnetenhans tritt bekanntlich am
30 Mai wieder zuſammen Nach der Berathung ſoll alsbald die
Schlußberathung und eine namentliche Abſtimmung über das aus
dem Herrenhauſe bis dahin zu erwartende Wahlgeſetz ſtattfinden
Unmittelbar darauf wird ſich das Hans wieder vertagen

Der Reichsanzeiger ſchreibt Der Unterrichts
miniſter hat die königlichen Regierungen veranlaßt bei der Wieder
beſetzung von Volksſchullehrerſtellen oder bei Neuregulirung
der Lehrerbeſoldungen daranf zu halten daß etwaige niedere
Kirchendienſte welche mit den Stellen verbunden ſind von
dieſen ab getrennt werden

Eine außerordentliche Generalverſammlung
des Deutſchen Bauernbundes hat geſtern die Auf
löſung des Bundes zum 30 Jnni beſchloſſen Die Krenz

bemerkt zu dem Beſchluſſe Nach den Statuten des
Deutſchen Bauernbundes kann die Auflöſung des Bundes nur in
zwei anfeinander folgenden Generalverſammlnungen beſchloſſen werden
demnach wäre alſo der diesmalige Beſchluß noch nicht als ein end
giltiger anzuſehen

Gegen das Gigerlthum in Offizierskreiſen
hat das Generalkommando des dritten Armeekorps folgenden Er
laß gerichtet Se Majeſtät der Kaiſer hat mißfällig bemerkt
daß von Seiten der Herren Offiziere ein nicht der Vorſchrift ent
ſprechender Anzug getragen wird Das Generalkommando des
dritten Armeekorps beſtimmt hierdurch ſich jeder Extravaganz im
Anzuge wie Modemützen zu hoher Kragen zu kurzer Paletots
ohne Rückenfalten zu kurzer Ueberröcke geplätteter Hoſen Schnabel
ſchuhe u dergl zu enthalten

Leipzig 14 Mai Fränlein Angelika Hartmann
Vorſteherin eines hieſigen Lehrerinnen und Kindergärtnerinnen
Seminars iſt in Anſehung ihrer Verdienſte um die Fröbelſche
Erziehungsweiſe für den Kongreß über Erziehungsweſen 2c welcher
bei Gelegenheit der Weltansſtellung in Chicago ſtattfindet als
Vicepräſidentin berufen worden

Görlitz 14 Mai Der Kaiſer beorderte zur Ent
hüllungsfeier außer dem Regiment von Courbiere und dem
5 Jägerbataillon die 1 Kompagnie der Liegnitzer Königs
grenadiere eine reitende Batterie und zwei Züge Dragoner von
Bredow

Genthin 14 Mai Einem geſtern Seitens der Konſer
vativen herausgegebenen Wahlaufruf zufolge iſt deren Kandidat
für die bevorſtehende Reichstagswahl im hieſigen Wahlkreiſe
Graf Herbert v Bismarck Schönhanſen der bereits in
der landwirthſchaftlichen Verſammlung in Schönhanuſen wie ge
meldet worden iſt zum Reichstagsabgeordneten vorgeſchlagen

OeſterreichUngarn

Budapeſt 14 Mai Der Kriegsminiſter hat einen
Erlaß herausgegeben durch welchen allen Militärperſonen
ſowohl aktiven wie den in der Reſerve ſtehenden verboten wird
in Uniform der Enthüllung des Honveddenkmals bei
zuwohnen Der Erlaß begründet das Verbot unter Hinweis auf
das Dienſtreglement damit daß die Denkmalsangelegenheit eine
politiſch demonſtrative Tendenz angenommen habe Das Ab
geordnetenhaus beſchloß bei der Enthüllung des Denkmals
durch eine von dem Präſidenten geführte Deputation einen Kranz
niederlegen zu laſſen

Jnnsbruck 14 Mai Füunfhundert Studenten
hielten geſtern trotz behördlichen Verbots eine Proteſt Ver
ſammlung gegen die Verfügung der Kriegsleitung ab daß
künftig Einjährig Freiwillige und Reſerveoffiziere
einer farbentragenden Studentenverbindung nicht angehörendürfen Die Verſammlung beſchloß eine Petition ans e

lament zu ſenden und den Vorleſungen ſo lange fernzu
bleiben bis der Senat für die gefährdete akademiſche Frei
heit eingetreten ſei

GOÜgucuhaae

Jn der That zeigte ſich auf der linken Bruſtſeite Edi s
eine Wunde von geringer Bedeutung welche Edi ſich wahr
ſcheinlich zugezogen als er Joszi das Dolchmeſſer zu ent
winden trachtete

Doch ſprachlos verharrte Ada in ſtarrem Traum
aber ihre Blicke hingen nicht an der blutenden Wunde
ſondern an einem ſeltſam geformten Anmlet welches der
junge Mann an einer Schnur um den Hals trug den Ada
entblößt hatte

Endlich gewann ſie die Sprache wieder und ſich haſtig
nach ihrer Schwägerin umwendend die ein Bild des
Schreckens gleichfalls das eigenthümliche Anhängſel be
trachtete welches ihr Neffe auf der Bruſt trug fragte
ſie ſcharf

Weißt Dnu wer dieſer junge Mann iſt
Mein Neffe Edi ſtammelte Vroni
Das iſt nicht wahr erwiderte Ada beſtimmt dies

iſt nicht der Sohn Deiner Schweſter ſchon die merkwürdige
Aehnlichkeit dieſes Edi mit einer Perſon die ich kenne
hatte den Verdacht in mir erregt daß hier ein Geheimniß
zu Grunde liege

Jch weiß nichts wirklich nichts
Du lügſt Und wenn Du mir nichts bekennen willſt

e werde ich morgen mit Wilhelm reden ich muß klar
ſehen

Mit Wilhelm rief die Lammwirthin erſchreckt
liebe beſte Ada Du wirſt mich doch nicht unglücklich

machen wollen Ach nur gegen Wilhelm ſchweige und
wenn Du mir das verſprichſt dann werd ich Dir Alles
erzählen

herbeiholte und ſich anſchickte die Schläfe des Ohnmächtigen
damit zu benetzen

Da rief Ada erſchreckt Sieh doch Schwägerin er
iſt ja verwundet der arme junge Mann ſicherlich iſt er in
Folge deſſen ohnmächtig geworden

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 15 Mai Halle unterhalb 1,66

Rom 14 Mai Fanfulla zufolge ſind zwiſchen Gio
litti und Brin e entſtanden die den baldigenAustritt Brins ans dem Miniſterium zur Folge haben werden

Jn politiſchen Kreiſen wird die Befürchtung au rochen
daß Jtalien in Folge der deutſchen Reichstagsauflöſung
Verwickelungen entgegengehen könnte Vom Publikum wird dieſeAnſicht nicht getheilt wen man feſt an die Friedensliebe des

Kaiſers glaubt
Das römiſche J beſchloß eine Petitionan die europäiſchen Parlamente zwecks allgemeiner Abrüſtung

zu richten Die italieniſchen Friedensvereine werden zum November
einen Kongreß nach Rom berufen

Frankreich
Paris 14 Mai Der großartige Empfang des Generals

Dodds in Marſeille macht die Sorgen der Pariſer Blätter
um den neuen Boulanger verſtändlich Die Marſeiller Preſſe
überreichte nämlich dem General einen Bronze Vercingetorix ein
Marinekommiſſar Namens der Regierung die erſte Prägung der
Dahome Kriegsdenkmünze Dodds und ſeine Gattin wohnten in
den für Napoleon III eingerichteten Kaiſergemächern der Prä
fektur Dem Volke wurde Nachmittags Freitheater geboten man
ſpielte die Regimentstochter und ſang im Zwiſchenakt die
Marſeillaiſe ohin die ganze Aufregung zielte zeigt folgende
Stelle eines franzöſiſchen Blattes Alles für den Sieger von
Dahome für den erſten franzöſiſchen General der ſeit den ſchreck
lichen Tagen zuerſt unſere Fahnen mit neuem Lorbeer bedeckt der
mit dem Blute der Schwarzen von Benin das glorreiche
Vorwort zu unſerem nächſten Krieg geſchrieben hat
Alſo in der That der ſchwarzbraune Dodds er hat Negerblnut

in den Adern iſt zum Nachfolger des eleganten Boulanger aus
erſehen Wie beſcheiden ſind doch die Söhne der Väter von
Sebaſtopol und Solferino geworden Red

Rußland
Petersburg 14 Mai Jn Kreiſen die dem Hofe nahe

ſtehen ſind ſchon ſeit längerer Zeit die 37 beſprochen
worden die ſich während der letzten Reiſe des Zaren nach
dem Süden nunweit von Charkow abgeſpielt haben Nach der
Lesart die man ſich in der Petersburger Geſellſchaft zuflüſterte
noch bevor der Londoner Standard ſeine Mittheilungen ver
öffentlicht hatte ſind es allerdings nicht Banern geweſen die ſich
vor den Zug geworfen hatten ſondern aufſtändiſche Koſaken
die den Truppenkordon durchbrochen hatten und dem Kaiſer ihre
Nothlage ſchildern wollten Darauf iſt es mit den Truppen zum
Kampf gekommen und es ſollen eine große Anzahl
Koſaken erſchoſſen und von dem Zuge überfahren
worden ſein Der Zug wurde zum Stillſtand gebracht und der
Kaiſer den der Vorgang tief erſchüttert hat ſoll den Wagen ver
laſſen haben Es iſt den Koſaken gelungen ſich bei ihm Gehör
zu verſchaffen und daraufhin wird hier die Spende von
100000 Rubeln zurückgeführt die der Kaiſer dieſer Tage aus
ſeiner Privatſchatulle dem Donſchen Koſakenheer angewieſen hat

Amerika
Newyork 14 Mai Jn einem vorwiegend von Auar

chiſten frequentirten Lokal in Buffalo wurde ein Brief eines
gewiſſen Wromblowsky vorgefunden welcher Pläne zur
Sprengung der Waſſerwerke und Jnbrandſteckung der
Ausſtellungsgebände von Chicago enthält ſowie ausführliche
Weiſungen zur Ausführung des Complotts giebt Zwei Anarchiſten

Strauß und Earl werden in dem Briefe beſonders erwähnt
Verhaftete Anarchiſten beſtätigen das Beſtehen des Complotts
Die Polizei fahndet auf Wrombowskhy

Chirago
Weltausſtellungs Briefe von Karl Böttcher
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Nachdruck verdoten 7Auf der Midway Plaiſance eine zuſammengedrängte Menge die
Geſichter voll geſpannter Erwartung Durcheinander ſchwirrende
Sitimmen

Bitte mein Fräulein den großen Hut runter Langſam
Langſam Sie werden Jhre Naſe noch weit genug vorſtrecken
können Na ob l

Was iſt los was geſchieht
Zwei einander weltenferne Völkerſtämme ſollen ſich jetzt zum erſten

Mal ſehen Beduinen und Jndianer
Turban an Turban langwallende grellfarbige Burnuſſe ſonnen

verbrannte Terracotta Phyſiognomien ſo ſtehen ſie da die Söhne
der Libyſchen Wüſte Man hat ihnen erzählt die Jndianer ſind die

Beduinen Amerika ſind alſo gewiſſermaßen Eure Landsleute Eure
Kollegen Deshalb ſolch rieſige Spannung auf die neuen

Brüder
Hab mich auch herangedrängt Will Dir heunt verſchiedene

charakteriſtiſche Völkerſchaften zeigen wie ich bereits Egypter und Es
kimo s aufmarſchiren ließ

Hollah da ſtürmt ſie ſchon daher die Jndianerhorde heulend
grinſend zähnefletſchend Voran der Häuptling Jack Red Cloud
Schädel wie ein Prairie Büffel Augen wie ein tollgewordenes
Kaninchen Teint wie ein knusperiger Pfefferkuchen Alle ziemlich
oberflächlich bekleidet mit langen Federn geſchmückt mit allerhand
Zähnen behängt Dazu roth gelb grün blau angepinſelte Geſichter

fürwahr hübſche Zeichenvorlagen bei deren Copirung der Stift in
maleriſchem Luxus ſchwelgen könnte

Entſetzt prallen die Beduinen beim Anblick dieſer Kollegen zurück
Jſt den Jndianern verteufelt egal Jhre Parole heißt jetzt eſſen
eſſen eſſen

Sofort beginnt das Diner Einer ſchwingt triumphirend eine
Hammelkeule ein Anderer beſeitigt im Nu eine Wurſt ein Dritter
ſkalpirt eine undefinirbare Fleiſchſorte Das Alles Angeſichts der
weißen Fronten der Ausſtellungs Paläſte welche durch die knospenden
Bäume herüberlugen

Die Fütterung iſt vorüber Die Herrſchaften haben ſich beinahe
betrunken gegeſſen Nun miſchen Dolmetſcher die harrenden Beduinen
unter die Jndianer Die fremden Menſchen ſtarren im erſten Moment
einander an wie fremde Vögel hergeflattert vom Sand der afrikaniſchen
Wüſte und vom Rauſchen des amerikaniſchen Urwalds Dann neu
gierige wohlwollende Blicke gegenſeitiges Betaſten die Beduinen mit
ihrer warmen orientaliſchen Freundſchaft die Jndianer reſervirter
ein unvergeßliches Bild

Die Situation wird bewegter Naſenflügel in lebhafter Erregung
Mäuler die ſich bis an die Ohren öffnen Lachen das Ausſicht auf
alle Zähne geſtattet mit verkniffenen Wangen drollige Grimaſſen
Herzen in ungeſtümer Wallung Schließlich ſtürmiſches Händedrücken
Zwei Beduinen nehmen einen Indianer wie einen bekneipten Studenten
unter die Arme Der aber hat für ſolche Liebenswürdigkeit keine
empfindenden Nerven Er ſtößt die Herren mit den Ellbogen in die
Seiten und ſchüttelt ſie ab Doch das ſtört nicht die Gemüthlichkeit
O ſchönes Beiſammenſein Schöne Augenblicke

Aber nicht lange Man erzählt den Beduinen daß dieſe Indianer
ohne Sattel reiten können Wie Ohne Sattel reiten

Trotha 1,24 14 Mai Calbe Oberpegel 1,34 Unter
pegel 0,06 Dresden 0,70 Magdeburg 1,18

Wir auch Verletzte Eitelkeit erwacht Das erſte Wellengekräuſel
des Konkurrenzneids zittert daher Eine kleine Verſtimmung ü cht
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A a Dienstagdie Heiterkeit Ach ſo iſt es immer in dieſer Welt ſobald Eitelkeit
und Konkurrenzneid zu Worte kommen

Als man ſich trennt hat die Eintracht ein Loch
Aber noch ſchlimmer Wenige Stunden ſpäter geht der Beduinen
dianerZweibund ganz in die Brüche Da treffen ſich in einer nahen
eipſpelunke ein paar Rothhäute und ein paar Wüſtenſöhne Anfangs

ſitzen ſie friedlich beieinander Kaum aber daß ein Glas Whisty ihre
ern durchglüht giebt es auch ſchon eine regelrechte Keilerei Der

Sioux Indianer White Eagle alias Goodbye geberdet ſich als wäre
er in einer heimiſchen Prairie auf Kriegspfade ausgezogen Ha der

das Zuhauen Polizei muß einſchreiten
Was Eitelkeit und Konkürrenzneid nur ſpärlich fertig brachten

das Zuſammenkneipen hat es gründlich beſorgt
O Weltausſtellung du Zauberin Was für Völker des Erdballs

haſt du zuſammengeführt Alle nationalen Farbentöpfe ſo eine üppig
ſchwelgende Phantaſie ſich nur zurechtträumen kann

Jm Weiterbummeln komme ich zu den Sudaneſen ſchwarz
glänzende Geſellen mit langen Pfeilen gebogenen Schwertern und
Schildern aus Krokodilhaut komme ich zu den Hindu s mit ihren
Safrangeſichtern die mich freudeſtrahlend anglotzen als hätte ich Miene
gemacht Jedem von ihnen eine Million aus,uzahlen komme ich zu den
Arabern aus Moröcco welche einen großen Theil des Tages mit
Wacſchungen verbringen und nicht beten wenn ſich nur ein Tüpfelchen
Schmutz an ihrem Körper befindet komme ich zu den Bambushütten
der Leute von Java an deren Dorfeingang ein großer rothangeſtrichener
Blechfiſch hängt der zur Eſſenszeit heftig geſchlagen wird und dann
dröhnt wie eine zerſprungene Glocke komme ich in das Japaniſche

orf
Ach tiefe Trauer durchſchwebt jetzt die niedrigen Hütten Vor

einigen Tagen erblickte ein japaniſcher Sprößling das Licht der Welt
ausſtellung der ſofort Chicago Cileveland Javanico getauft wurde
Ein großes Feſt ſollte deshalb im japaniſchen Dorf in Scene gehen
Aber er wartete es nicht ab der Kleine er ſtarb vorher Jetzt ſoll er
beerdigt werden Der Prieſter Maſid erſcheint mit dem gelben Sarg
der den Leichnam des kleinen Todten birgt umringt von einer An
zahl leiswimmernder japaneſiſcher Frauen Nun beginnen ſie den von
einem melancholiſchen Geſang begleiteten Todtentanz erſt langſam dann
ſchneller und ſchneller indeß die Mutter Andori und der Vater Andut
in trüber Reſignation beiſeite ſtehen Jetzt ein Zeichen des Prieſters
der wilde Tanz hört auf Die meiſten der Frauen fallen erſchöpft zu
Boden Der Prieſter wendet ſich gen Oſten reckt ſich empor hebt be
ſchwörend beide Hände zum Himmel und murmelt unverſtändliche Ge
bete Dann ſteigt er in einen bereitſtehenden Miethswagen und rollt
mit dem kleinen Sarg nach dem Kirchhof

Verſchiedene Völkertypen hat Buffalo Bill mobil gemacht Soeben
treten Syrer vorzügliche Gymnaſtiker mit einem Tänzer aufWährend ihrer ganzen Vorſtellung dreht ſich der Tänzer t aus

geſtreckten Armen und weißem aufgeblähtem Rock im Kreiſel Die
Syrer ſingen ein monotones Lied ſpringen übereinander bilden eine
Pyramide Der Tänzer dreht ſich im Kreiſel Halsbrecheriſche
Evolutionen folgen Stürmiſcher Beifall knattert los Der Tänzer
dreht ſich im Kreiſel Weiter geht die Vorſtellung unter freiem

immel Ein Platzregen praſſelt nieder Was thut s Bei Buffalo
Bill wird nicht geſtoppt Der Tänzer dreht ſich im Kreiſel
Er dreht ſich im Kreiſel Jetzt bereits fünfundzwanzig Minuten
Noch keinerlei Ermüdung bemerkbar Er dreht ſich im Kreiſel
Jmmer daſſelbe ruhige Geſicht dieſelben geradausgeſtreckten Arme der
ſelbe aufgeblähte Rock Er dreht ſich im Kreiſel Mein
Gott wie ihn bremſen Wie dieſes ruhelos fortſauſende Rad an
halten Jſt das noch ein Menſch Er dreht ſich im Kreiſel
He wenn Du noch nicht ſchwindelig biſt ich bin es längſt für Dich
wie man auch zuweilen für einen Andern erröthet Er dreht ſich
im Kreiſel dreht ſich im Kreiſel Nein jetzt nicht mehr
Plötzlich Halt Eine höfliche Verbengung als ſei nichts geweſen freund
liches Nicken freundliches Lächeln er tritt ab ohne auch nur im
Geringſten zu ſchwanken Soll s ihm Einer nachmachen

Es wäre nicht ſchwer auf der Midway Plaiſance einen Ringel
reigen von Vertretern aller Völker der Erde zu veranſtalten Ein
Indianer nimmt einen Eskimo bei der Hand dieſer einen Beduinen
der einen Tartaren dieſer einen Zulu der einen Koſacken dieſer einen
Sudaneſen der einen Hindu dieſer einen Feuerländer Muſik
ſpielt auf Huſſah der Völkerreigen beginnt

All dieſe Menſchen verließen die Einſamkeit der Wüſte der Prairie
des Urwalds der Steppe verließen das Eis Grönlands die Ungaſtlich
keit fetnſter Felsgeſtade ach welch gewaltiger Magnet zog fe hier
her War es das Verlangen nach einem neuen Vaterland Nach
einer neuen Religion Nach ſonſt etwas Neuem Nein ſie
wollen verdienen wollen leben

Jetzt iſt es Nacht Ueber all den fremden Dörfern Hütten Zelten
der Midway Plaiſance tiefſte Ruhe Welche Träume mögen unter
den Schädeldecken ihrer Bewohner ihre Zaubergebilde entfalten Wohl
jeder dieſer fremden Menſchen hat über fernen Meeren über fernen
Gebirgen über fernen Jnſeln ein Herz das um ihn bangt einen
trauten Winkel nach dem er heimverlangt

Gute Nacht Jhr Alle

Kleine Chronik
Leipzig 14 Mai Selbſtmord Geſtern Abend in der

10 Stunde hat ſich am Schwanenteiche gegenüber der Gellert
ſtraße ein 60 Jahre alter Kaufmann aus alters hauſen bei
Gotha mittelſt Revolvers erſchoſſen Der Verluſt ſeines Ver
mögens ſoll den Mann zu dieſem Schritte veranlaßt haben

Wilmersdorf 14 Mai Ein grauſiger Fund iſt vor
einigen Tagen hier beim Abbruch eines Hauſes gemacht worden im
Keller wurden zwei noch leidlich erhaltene Le ichen ausgegraben Man
bringt den Leichenfund mit dem vor einigen Jahren erfolgten Ver
ſchwinden zweier Pferdehändler in Verbindung die viel Geldbei ſich geführt haben ſollen und über deren Verbleib ein myſtiſches

Dunkel ſchwebte Eine Gerichtskommiſſion ſoll durch Meſſungen bereits
eine große Uebereinſtimmung in den Größenverhältniſſen der Vermißten
mit den gefundenen Skeletten feſtgeſtellt haben Das abgeriſſene Ge
bäude iſt in verhältnißmäßig kurzer Zeit häufig in anderen Beſitz über
gegangen wodurch die Klarſtellung der Sachlage erſchwert wird

Eiſenach 14 Mai Zuſammenſtoß Vorgeſtern Abend
gegen 9 Uhr ſtieß der um 6 Uhr hier abgehende Perſonenzug der
Werrabahn mit dem um 8 Uhr Abends in Lichtenfels abfahrenden
Perſonenzuge bei Tiefenlauter zwiſchen Coburg und Eisfeld wo beide
Züge kreuzen zuſammen Der Lichtenfelſer Zug war dem von Eiſenach
kommenden in die Flanke gefahren wodurch viele Wagen zer
trümmert bezw mehr oder weniger beſchädigt worden ſind Mehrere
Paſſagiere ſind verletzt doch glücklicherweiſe nur leicht

Gießen 14 Mai Ein verbrecheriſcher Plan Zwei
Studenten verſuchten einen Eiſenbahnzug durch einen über die
Schienen gelegten Baumſtamm zur Entgleiſung zu bringen
Die Thäter wurden verhaftet Einer derſelben verſuchte ſich die
Pulsadern durchzuſchneiden

Metz 14 Mai Tod in den Flammen Bei einem geſtern
Nacht in der Gerberſtraße ausgebrochenen Feuer verbrannte ein
Arbeiter mit Frau und Kind eine Fran ſprang aus dem vierten
Stock und blieb todt ein elfjähriges Mädchen das ebenfalls herab
ſprang wurde ſchwer verwundet in das Hoſpital gebracht Ein
Haus iſt ausgebrannt

Paris 14 Mai Eine Friedhofsſcene Der Hüter des
großen Friedhofs bei Pantin wurde in der Nacht zum Donnerstag auf
einen Mann aufmerkſam der ſich eingeſchlichen hatte und mit einer
Schaufel ein friſches Grab aufwühlte Der Hüter begab ſich
mit einem Kollegen an die bezeichnete Stelle und konnte nach einem
Ringkampfe des Eindringlings habhaft werden Dieſer trug das
Bändchen der Ehrenlegion im Knopfloche und erklärte auf dem nächſten
Polizeikommiſſariate er heiße Marquis de Saint Sauveur er
könne nicht ohne ſeine verſtorbene Frau leben und ſei gekommen um
die Leiche auszugraben und mit ſich nach Hauſe zu nehmen Jn der
Brieftaſche des Mannes der nach der Krankenabtheilung des Polizei
depots gebracht wurde fand man Viſitenkarten und andere Papiere auf
den angegebenen Namen

Brummer Benjamin
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

London 14 Mai Tod in den Wellen Nach einerMeldung des Reuter ſchen Bureaus aus Swanſeg hat bei Lundy im
Briſolkanal ein Zuſammenſtoß zwiſchen dem Dampfer City of
Hamburg und dem Dampfer Cunteß Evelyn aus Bilbao ſtattgefunden Die Cunteß Sweihn iſt geſunken acht Reiſende

u ſ 77 ehn Mann von der Bemannung fanden in den Wellen
ren Tod

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Ouellenangahe geſtattet

Halle 15 Mai
PfälzerSchießgraben In bereitwilligſter Weiſe hat auch in

dieſem Jahre die Pfälzer Schützengeſellſchaft den großen reichbeſchatteten
Garten zur Abhaltung von öffentlichen Concerten zur Verfügung geſtellt
Und ſo hatte geſtern Abend Herr O Wiegert mit ſeiner wohl
geſchulten Regimentskapelle ein ſehr zahlreiches Publikum herangelockt
welches die mannigfachen Vorträge durch großen Beifall auszeichnete
Der einleitende Marſch Schneidige Truppe wurde in der That recht

ſchneidig ausgeführt nicht minder die Zugabe nach dem erſten Theile
bes Programms ein Straußmarſch der ſich als eine Verarbeitung von
Walzermelodien darſtellte Das bekannte Lied von Graben Hoffmann

500000 Teufel nahm ſich in der Bearbeitung für Orcheſter auch ſehr
hübſch aus Aus der großen Zahl der Vorträge verdienen außerdem
der Czardas von Brahms und die Fantaſie a d Tannhäuſer be
ſonders hervorgehoben zu werden welch beide vom Orcheſter prächtig
geſpielt wurden Wir können nur unſern Leſern anrathen dieſe Concerte
die wohl Dienstags und Sonntags abgehalten werden ſollen recht
fleißig zu beſuchen

Diebſtähle Auf der Bahn wurden in letzter Zeit verſchiedene
Rothgußlager geſtohlen ohne daß der Dieb ermittelt werden konnte
Jetzt ſind von der Kriminalpolizei 6 ſolcher Lager im Gewicht von
ca 1 Ctr bei einem Rohproduktenhändler vorgefunden der den Ver
käufer nicht kennen will Jn den Nächten vom 13 bis 15 d M
wurden ans dem Neubau Reilſtraße Nr 1 und 2 dem Tiſchler
meiſter G von hier 16 Stück Thür Füllungen ca 2 m lang die
heute verarbeitet werden ſollten geſtohlen

Lebensmüde Ein in der Leipzigerſtraße wohnhafter Gewerbe
treibender hat ſich in der verfloſſenen Nacht erhängt Die
Motive zu der unſeligen That ſind unbekannt Wie verlautet ſoll
ſich am Sonnabend Abend der Tiſchlermeiſter Friedrich Th von hier
Breiteſtraße wohnhaft von der Dreierbrücke in den Saalſtrom geſtürzt
und ſo den Tod gefunden haben Auch hier kennt man die Gründe
nicht Sein Leichnam iſt noch nicht gefunden

Sozial demokratiſche Maifeier Die geſtern nachträglich
diesmal begünſtigt vom ſchönſten Wetter ſtattgehabte Maifeier der
Sozialdemokraten iſt ſehr ruhig und mit Ordnung auf welche die
Theilnehmer ſelbſt ſehr hielten verlaufen Nachdem ſich die Theilnehmer
theils mit ihren Familien bei denen natürlich auch die Kinderwagen
nicht fehlten in verſchiedenen Reſtaurants verſammelt hatten zogen ſie
gegen 9 Uhr Vormittags in kleinen Trupps nach dem Hauptſammel
platze an der Eliſabethbrücke vor dem Klausthor um von dort gemein
ſchaftlich nach der Haide wo ſie mit den Theilnehmern von Giebichenſtein
Cröllwitz Trotha c zuſammentrafen und ſich auf der Biſchofswieſe
bei Muſik und Trank vergnügten Gegen 6 Uhr trafen ſie in kleinen
Trupps wieder hier ein Viele der Feiernden trugen an den Mützen
kleine Karten mit entſprechender rother Schrift die wohl als Marke
für bezahlte Muſikunkoſten gelten ſollten Der Schneider F von
hier wurde polizeilich wegen Unfugs ſiſtirt weil er mit einem großen
rothen Schilde mit weißer Schrift 8 Stunden Arbeit 8 Stunden Er

e 8 Stunden Ruhe Morgens gegen 9 Uhr durch die Mangsfelder
ſtraße zog

Aus dem Vereinsleben
Jm Bürgerverein wurden am Sonnabend zunächſt intereſſante

Mittheilungen über die Entwicklung der Verkehrsverhältniſſe in Berlin
geboten Weiter wurde in der Verſammlung der Wunſch laut daß die
beiden Stadtrathſtellen welche durch das Ausſcheiden des Herrn
Geh Juſtizrath Dryander und den Tod des Herrn Stadtrath
Hildenhagen vakant ſind wieder beſetzt werden möchten Die
Schwierigkeit an Stelle des Erſtgenannten wieder einen juriſtiſch ge
bildeten unbeſoldeten Stadtrath zu berufen wie es wünſchenswerth
erſcheinen muß verhehlte man ſich nicht indem von den Juriſten der
Stadtverordneten Verſammlung wohl keiner geneigt ſein dürfte ein
ſolches Mandat anzunehmen daß ſeinem Träger Verpflichtungen
auferlegen würde welche kaum mit der Arbeitslaſt eines viel
beſchäftigten Rechtsanwalts vereinbar ſein dürften Es wurde
dann auf das Projekt einer Fortſetzung der Hafenbahn über
Schwittersdorf nach Hettſtedt als verheißungsvoll auch für unſere
Stadt durch die Ausſicht der Erſchließung des kaufkräftigen Mansfelder
Gebietes hingewieſen und dem Wunſche Ausdruck gegeben daß dies
Unternehmen bald möglichſt ſeiner Verwirklichung entgegengeführt werde

Der augenblickliche Ueberfluß von zum Theil reparaturbedürftigen
dabei wenig Miethe einbringenden ſtädtiſchen Gebäuden von denen
vor allem die alte Polizeiwache an der Promenade die Arbeitsanſtalt
das Grundſtück Südſtraße Nr 4 u a Erwähnung fanden gab zu dem
Wunſche Anlaß daß in der Stadtverordneten Verſammlung dem
Magiſtrat Anregung zum Verkauf ſolcher wenig einträglichen Baulich
keiten gegeben werden möge

Ans der Umgebung
Dölau 14 Mai Selbſtmord Der Zimmermann

H Tröſter wurde geſtern früh auf der Chauſſee als Leiche aufge
funden der ſich mittelſt Karbol vergiftet hinterläßt eine Frau
und vier unerzogene Kinder Ueber die Motive zu der unſeligen That
verlautet nichts

Vom Petersberge 13 Mai Miſſionskonferenz Geſtern
Nachmittag fand die Frühjahrskonferenz des Miſſionshülfsvereins

am Petersberge im hieſigen Römer ſchen Saale ſtatt welche durch
eine längere Anſprache des Vorſitzenden Herrn Paſtors Kaufmann
Oſtrau eröffnet wurde in welcher der Redner den verſchiedenen Bekennt
niſſen theologiſchen Richtungen Miſſionsgeſellſchaften und den Gliedern
des eignen Hülfsvereins mahnend zurief Der Friede Chriſti führe
das Wort in Euren Herzen Der Sekretär und Kaſſirer des Vereins
Herr Paſtor Taube Nauendorf Saalkreis verlas das letzte An
ſchreiben der Muttergeſellſchaft in Berlin an die Hülfsvereine und er
ſtattete den Kaſſenbericht An Beiträgen aus den Gemeinden inkl Feſt
kollekte ſind 260 Mark eingekommen der Schriftenverkauf brachte
außerdem noch 129 Mark 29 Pfg die Concerte für die Peterskapelle
China 150 Mark Dieſe Summen bedeunten einen Rückſchritt und es

wurde deshalb im Hinblick auf die pekuniären Schwierigkeiten der
Muttergeſellſchaft um regelmäßige Einſammlung der Hauskollekte ge
beten Das Miſſionsfeſt ſoll am 25 Juni ſtattfinden und zwar
im Walde an der ſog Schwur Eiche Außer einem zu erwartenden
ſüd afrikaniſchen Miſſionar ſind um Anſprachen gebeten Herr Paſtor
Thieme Steuden Herr Paſtor Holſt Beyersdorf und Herr Kantor
Kohl Merbitz

Müiicheln 14 Mai Verbrannt Ein ſchreckliches Unglück
ereignete ſich in voriger Woche in der ſchen Ziegelei zu Almsdorf
indem das ca 3 Jahre alte dem dortigen Ziegler gehörige Kind der
Aſchengrube zu nahe kam und in die glühende Aſche fiel in
welcher es am ganzen Körper verbrannte Das unglückliche Kind erlag
am Abend deſſelben Tages ſeinen Wunden

Eisleben 14 Mai Diakonnswahl Die am 12 er in
der Nikolaikirche unter dem Vorſitz des Superintendent Rothe voll
zogene Wahl eines neuen Diakonus iſt einſtimmig auf Paſtor Asmus
in Großgrabe bei Mühlhauſen i Th gefallen

Standesant Halle
Aufgeboten

13 Mai Der Handelsmann Albert Knöfler und Sophie Riefenſtein
Amesdorf und Giebichenſtein Der Koſſath Andreas Wunderlich und

A eAds Kl
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ſte Krieg Höhnſtedt und Rieſtedt Der Gold und Silberarbeiter
affendach und Anna Wolf Keuſchberg und Halle

Eheſchließungen
13 Mai Der Kaufmann Karl Hofmeiſter und Hedwig Schulze Marien

ſtraße 11 und Königſtraße 18 Kunſtgärtner Hermann Stieme und
Eli Schulze Thurmſtraße 100 und Landwehrſtraße 7 Der Hand
arbeiter Wilhelm Lorengel und e Bräter Albrechtſtraße 25 und Händel
ſtraße 9 Der Mechaniker Guſtav Mertens und Luiſe Lehmann Gr Ulrich
ſtraße 35 und Kl Brauhausgaſſe 3 Der Schneider Franz Schulze und
Emilie Paul Freudenplan 6 Der Handarbeiter Heinrich Rauchhaus und
Bertha Beyer Breiteſtraße 12 und Mühlgaſſe 5 Der Spezialarzt Dr
med Rudolf Panſe und Melly Weber Dresden und Alte Promenade 29
Der Schloſſer Heinrich Lappe und Erneſtine Schendler Rathswerder 14 und
Werdergaſſe 8 Der Kupferſchmied Wilhelm Tornow und Auguſte Geb
hardt Streiberſtraße 13 Der Handarbeiter Rudolf Dreſcher und
Wernicke Ludwigſtraße 13 und Weingärten 24 Der Feuerwehrmann

ſen Duchter und Margarethe Knaubel Giebichenſtein und Brandenburger
räße 1

Geboren
13 Mai Dem Klempner Otto Hilpert ein S Franz Werner Henrietten

ſtraße 29 Dem Klempner Ludwig Koch ein S Bruno Georg Erich
Thorſtraße 23 Dem Gaſtwirth Siegfried Gümſch ein S Heinrich Guſtav
Hermann Otto Krauſenſtraße 24 Dem Kaufmann Siegfried Frenkel eine T
Edith Thereſe Henriettenſtraße 7 Dem Oberpoſtaſſiſtent Richard Ritter
ein S Karl Moritz Richard FritzReuterſtraße 2

Geſtorben
13 Mai Anna Frauendorf 22 Schulgaſſe 3/4 Der Schneiderlehrling Richard Langenhahn 16 Graſeweg 8 Der Partikulier Friedri

Glendenberg 64 Klinik Des Fleiſchermeiſter Albert Ahlig S Alb
10 Georgſtraße 12

Telegramme und lehte Hachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

n Leipzig 15 Mai 8 Uhr 5 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Bei Gelegenheit des hier vor
geſtern gefeierten 75 jährigen Beſtehens der Leipziger Burſchen
ſchaften ſprach n A auch Dr Hans Blum und erwähnte daß
bei Gelegenheit ſeines letzten vor 14 Tagen ſtattgehabten Befuchs
beim Fürſten Bismarck in Varzin der Fürſt bei einem ver
traulichen 7 Frühſchoppen mit Blum auf die alte Zeit au
geſtoßen und ſpäter geäußert habe Sehr weſentlich iſt an
den Erfolgen unſrer Gegner in der Politik unſere Regierung
ſchuld weil unrechte Leute am unrechten Platze ſind
Sie können mir glauben daß der Grund meiner ſchlafloſen
Nächte dieſer iſt nicht bloß jetzt ſondern auch in den letzten
Monaten als ich noch im Amte war

S Berlin 15 Mai 9 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jnu vielen ſozialdemo
kratiſchen Wahlverſammlungen die geſtern tagten wurde die
Mittheilung gemacht daß die Sozialiſten in der Schweiz
beſchloſſen haben ihren hieſigen Genoſſen Geld für Wahl
agitationszwecke zu ſenden Es wurde das nationale Soli
daritätsgefühl der Schweizer hervorgehoben und ſchließlich unter
ungeheurem Jubel auf die Schweizer Sozialiſten Hoch gerufen

H Berlin 15 Mai 11 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Entgegen der
Nachricht daß der Kaiſer mit Rückſicht anf die innere
politiſche Lage von der geplanten Nordlandsreiſe
ganz abſehe wird aus zuverläſſiger Quelle verſichert daß der
ſelbe nur den Reiſetermin über die Eröffnung des neuen Reichs
tages hinaus geſchoben habe von einem Aufgeben der Reiſe
aber keine Rede ſei

ri Rom 15 Mai 9 Uhr 50 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Prinz von Neapel
wird der Hochzeit des Herzogs von York am 2 Juli bei
wohnen Man glanubt daß gelegentlich der Feier die Ver
lobung des Prinzen mit einer engliſchen Prinzeſſin
bevorſtehe Siehe auch Polit Ueberſicht Deutſches Reich Red

Jm Vatikan und in ſonſtigen hohen kirchlichen Kreiſen
herrſcht große Zurückhaltung bezüglich der Vorgänge in
Dentſchland Es verlautet daß der Papſt trotz der an ihn
von gewiſſer klerikaler Seite ergangenen Bitten ſich jeder Ein
miſchung grundſätzlich enthalten werde

L Paris 15 Mai 10 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Komité für die Vor
bereitung der Ausſtellung 1900 hielt geſtern eine Sitzung
ab in welcher die Platzfrage erörtert wurde Während die
Majorität für das Marsfeld ſtimmte ſprachen ſich einige
Architekten für den Plan der Errichtung der Ansſtellung im
Centrum der Stadt aus

L Paris 15 Mai 11 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten General Dodds beſuchte geſtern
Carnot und ſpeiſte dann beim Marineminiſter Er erachtet die
Verbannnng Behangins als nnerläßlich da deſſen Anfent
halt an der Küſte konſtante Kriegsgefahr bedeute

P Loudon 15 Mai 9 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Nach einer Meldung
aus Chicago haben die Ansſtellnngskomitees für Deutſch
land Oeſterreich Ungarn England Frankreich
Spanien ſowie mehrere kleinere Länder der Ausſtellungsdirektion

angezeigt daß ſie ihre reſp Abtheilungen ſchließen laſſen
würden falls die Prämiirung nicht durch eine internationale
Jury ſondern wie beabſichtigt durch einen Einzelrichter
vorgenommen werden ſollte

Brüſſel 14 Mai Gegen die beiden Grafen Lidekerke
und Cornet wurde ein Mordanſchlag verübt Als ſie im
Park des Schloſſes Condroz luſtwandelten wurden Flinten
ſchüſſe gegegen ſie abgefenert Graf Cornet wurde durch einen
Schuß am Kopfe ſchwer Graf Liderkerke leichter verwundet Die
Mörder entkamen

Paris 14 Mai Der Senats Präſident Challemel
Lacowr wurde geſtern während er einem ihm zu Ehren von dem
Finanzminiſter Peytral veranſtalteten Diner beiwohnte durch
einen herabſtürzenden Kronlenchter am Kopfe ver
letzt Sein Zuſtand iſt ungefährlich

Belgrad 14 Mai König Alexander wird bei der
Nundreiſe im Jnnern des Landes die er am 15 Mai antritt
nicht wie urſprünglich geplant von ſämmtlichen Mitgliedern des
Kabinets ſondern nur vom Miniſterpräſidenten dem Miniſter des
Jnnern und dem Baunutenminiſter begleitet ſein Außerdem wird

der geſammte Militärſtaat des Königs in deſſen Gefolge be
nden

Kleiderstoff Roste won 2 bis s Meter
die sich in der Saison angesammelt haben werden um
damit zu rüumen aussergewöhnlich billig verkauft
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Ktrümpfe u Handschuhe

Neuester Jreis Courant
acKehen veltderthuten SCDUh Waaren

Rathskellerneuhau Verkaufs aus Rathskellerneubau

Schmeerſtr I Halle a Schmeerſtr I
Wir verkanfen

Damenzugſtiefeln Herrenzugſtiefeln
für den tägl Gebrauch von Mk 2,90 in dauerhafter Ausführung von Mk 3,90

Damenzugfſtiefeln Herrenſchaftftiefeln
elegant mit Lackblatt 4,50 waſſerdicht 5,00Damenhalbſchuhe Herrenhalbſchuhe
in überraſchend großer Auswahl 3,00 genagelt 90Damenknopfftiefeln Herrenhausſchuhe
ſpitz gearbeitet 5,50 mit und ohne Abſatz 2,20Damenzeugſtiefeln Herrenzugſtiefeln
mit Lackkappe und Ballenleder 06 elegant gearbeitet ſpitze Facon 50Damenzeugſchuhe Herrenzeugkellner
mit Abſatz 2,00 ſchuheDamenhausſchuhe u60 mit Gummieinſatz 3,80
in ca er eſſinDamenballſchuhe Herrenpantoffeln 0,48
in jeder Ausführung 3,00Damen Promenadenſchuhe Knabenſtulpftiefeln 2,90

das Neueſte der Saiſon 4,00 naben alb uheDamenſtrandſchuhe a 5 V ha ſch 2,50
in Segeltuch und farbig Leder nabenzu tie elnDamenpantoffeln 0,38 muit Beſatz nzugſ f 3,50

Mädchenknopfſtiefein Knabenſchaftſtiefeln
nur das Beſte J extra ſtark 3,80Brybr a t z n 230 Turnſchuhe

her eheMäbchenhalbſchuhe in allen Farben 4,50
genagelt von Mk 1,90Der ſtreng feſte Fabrikpreis iſt in dentlichen Zahlen auf jeder Sohle vermerkt

Jede Uebervortheilung daher ausgeſchloſſen

Verkaufshänſer unter eigener Firma in

R er z Stettin Leiprigoſenthalerſtraße Potsdam Ohemnttze eerſeaß Magdeburg Zwicekau
Oranienſtraße Ralberstadt GeraWranugelſtraße Frankfurt a Cöln a Rhonr Tack CieSchnhwaaren Fabrik Lager
Schmeerſtr 1 Halle a SRathoskellernenbanu

Schmeerſtr 1
Rathskellernenbau

Reiselrörbe
Billige

Kinderwagen
Gelegenheitskauf

Jn reizenden Deſſins und prachtvoller
Garnitur nur ſo lange der Vorrath reicht

Sommersemester A h t B h V b t Winterzemester1 Iai n a aus u e er 8 I November
Baubandwerker Tischler Steinmetzen zowie Fachsehule für Elzenb Strassen u WasgerbautechnierReaifeprüfung vor Staats Prüfungs Commies Kostenfreie Ankunft durch die Direction u

Zum RBacken W
vorzügliche Butter

Tafelbutter feinſter Qualität c

T

e

Geiſtſtraße Nr 17 bei d Adler ApothekeSchöne friſche Eier Korbwaarengeſchäft

S Mdl 58 in Koch9 r I Krause Gr Alrichſtr 24 Toilettengrtikel Drahtſachen e
Telephon 717 empfiehlt E Nedcy Gr Steinſtr 88

V

r

Feinſte MolberelTafelbutter
in langen Stücken à Pfd verſendet in
Poſtkiſten à Pfd 1,30 in BahnVerſandkiſten à Pfd 1,20Die Dampfmolkerei

Rossaleben i Thüringen

C

r 4
r

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für Mädchen
und Knaben

in garantirt guten Qualitäten
und allen Preislagen

empfehlen

16 Mai Nr 113W

Hesciup Jüidet
101 Leipzigerſtr 101

Pollſtändiger Ausverkauf
wegen Geſchäfts AufgabeUm m ſchnell mit den noch auf Lager habenden

Jeidenen und Wwollenen Kleiderstoffen Buckskins Möbelstoffen
Tischdecken Teppichen Gardinen u Baumwollwaaren ete ete ete
zu räumen

gan
eintreten la

b abermals eine

bedeutende Preisermäßigung

V Piditenstein
Gr Ulrichſtr 36

Einzelne Theile von der Laden Einrichtung ſind noch ſehr billig verkäuflich

5
u J

6ſosser Ausveralſf
von garnirten und ungarnirten

Damen und Mädohenhbüten

zu jedem annehmbaren Preise
da bis 1 Jali das Lager vollständig geräumt werden muss

Agnes TomallIa
Gr Ulrichstrasse 56

II

iſt OGarl Koch s Nährzwieback für jede
Mutter die ihre Kinder will aufblühen ſehen

ein unentbehrlichſte Nährmittel geworden
B Wveil derſelbe durch ſeine unſchätzbaren

Eigenſchaften und höchſten Nährwerth jede
Sorge um das Gedeihen der Kinder fernhält

l GODarl Kochs Nährzwieback regelt den
W u verhindert Verdauungsſtörungen

e er bildet den Kindern geſundes Blut ſtarken
De Knochenbau u ſchützt vor den Kinderkrankheiten
V Carl Koch s Nährzwieback iſt die

beſte Speiſe für Wöchnerinnen Kranke Magen
leidende ſchwache Perſonen Reconvalescenten
Jn Düten und Packeten zu 10 20 30 und
60 Pfg inCarl Koch s

Fabrik hygieniſcher Nährmittel Herrenſtraße 1
und

Ernst Jontasoh LeipzigerſtraßeH Quaritsch rora Drogeorie

A Pietsch Firma
Steinbach s Adler Drogerie Königſtr
Schult
Franz Zinke Wuchererſtraße
Roskoden Co Gr Steinſtraße
Noak Lorenz Gr Steinſtraße
Georg Uber Schlüter s Nachf Steinſtr
Wiedero s

bei Helmbold Co Leipzigerſtraßze
F A Pats Gr Ulrichſtraße
G Osswald Geiſtſtraße
R Sachse am FriedrichsplatzDrogerie i eonnarät Reilſtraße
J R Strässner Bernburgerſtraße
Gebr Kircheisen am botan Garten
E Walther Nachf Steinweg
F W Glaeser Gr Klausſtraße
Friedrich Drogerie Friedrichſtraße 53
A Reichardt jun Giebichenſtein
Felix Sioli Giebichenſtein

Schlüter Söhne
Merſeburgerſtraße

Libusch Magdeburgerſtraße

Nachf am Markt

Comptoir Königſtr 6

DampfUaßpreßſteine

Pranz Vinger
Fabrik Schlettau a/S

Empfehle meine als beſte anerkannten

Vou jetzt ab wieder tägliche frische Butterhörnchen
Gr Brauhausgaſſe 22

Grude Colks
in beſter heizkräftiger Pazre empfiehlt zu ermäßigtem

reiſe
die Schwelerei in Dörſtewitz

Deutsche Schokoladen
Hallenser Kakao

Schokoladenfabrik von Fr Davicdd Söhme
Jahres Produktion 100000 Kilo

De Verkaufestellen Markt 19 Geiststrasse Wuchererstrasse 35
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